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Merkur, der Chauffeur, wundert sich, daß die Maschine nicht läuft

Religionsunterricht
Der Pfarrer frägf einen denkfaulen

Konfirmanden: «Was isf Goff?» Keine
Antwort. Nochmals fragt der Diener
Gottes: «Was ist Gott?» Abermals
Schweigen. Nun tritt der Pfarrer mit
erhobener Hand zum Konfirmanden,
versetzt ihm eine Ohrfeige und erklärt mit

RESTAURANT

:ÜRICH mittlere Bahnhofstraße

Jnh. WernerAückei

strafender
Liebe!»

Stimme: «Gott ist die
W. B.

Burghölzlisuser 577

Diese Marke dürfte Ihnen fremd sein.
ich lernte sie auch erst vor kurzem kennen,
als eine Rofwein kneipende Gesellschaff in
überbordende Stimmung geriet und wie
verrückt tobte. «Was wird denn da
getrunken!» «Burghölzlisuser, suschf tätest
doch nöd so verruckt. En guefe Wy und
weniger, war meh und besser!» Ganz richtig,

keine Mischungen, keine «Spifzpudel-
dachspinscher», wie die Hunde-Promenademischungen

auch genannt werden, keine
Nachahmung, kein Ersatz. Weniger aber
gut! Mit den Teppichen geht es ganz
gleich. Echte Teppiche, Orientteppiche, in
Zürich von Vidal an der Bahnhofsfrafje.

Albumblätter
Einem Boxer: Weh' dem, der liegt!

Einem Zahnarzt: Hier sind die starken
Wurzeln deiner Kraft!

Einem Schriftsteller: Werde Kellner,
dann kommt es nicht vor, dah du zu
viel herausgibst! C. S.
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Dufourstr. 42

empfängt jetst die verehrten Gäste
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